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Objekt: Medaillon nach dem Vorbild des
Valens

Museum: Münzkabinett - KHM
Museumsverband
Burgring 5
1010 Wien
+43 1 525 24 - 4210
klaus.vondrovec@khm.at

Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: RÖ 32481

Beschreibung
Das Stück stammt aus dem 1797 geborgenen Fund von Szilágysomlyó (heute Șimleu
Silvaniei / Rumänien).
Vorderseite: Büste des Valens nach rechts mit Perldiadem und Paludament über Cüraß
(PDiad4PCv)
Rückseite: Der Kaiser mit Nimbus und in Toga zu Pferd nach rechts, auf eine weibliche Figur
mit Mauerkrone und Fackel zureitend, die ihr Gewand rafft; im Abschnitt eine liegende
Personifikation (Tellus?) mit 5 Kugeln im Gewandbausch

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 412.47 g; Durchmesser: 98 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann Nach 378 n. Chr.
wer
wo Antiochia am Orontes

Gefunden wann
wer
wo Szilágysomlyó (Șimleu Silvaniei)

Beauftragt wann
wer Flavius Valens (328-378)
wo

https://wien.at.museum-digital.org/object/11917


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Flavius Valens (328-378)
wo

Schlagworte
• Antike
• Gold
• Herrschaft
• Medaillon (ANT)
• Personifikation
• Römische Kaiserzeit
• Spitzenstücke und Hauptwerke
• Spätantike
• Tier

Literatur
• Gnecchi, 9, Tf. 17, 1.
• RIC IX, 37.
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